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Lukas Aktuell 
  Nachrichten der evangelischen Kirchengemeinde Regensburg - St. Lukas     Juli bis Oktober 2009 

Grüßt Euren ganzen Kreis, und vor allen 
Dingen: Gebt Euch Mühe, Euch zu scho-
nen und nicht Euren Kopf zugrunde zu 
richten, wie ich es getan habe. 
Darum befehle ich Euch und allen Freun-
den, Euch unter Androhung des Bannes 
Gesundheitsmaßregeln für Euer Körper-
chen aufzuzwingen; denn Ihr sollt nicht 
Euer eigener Mörder werden und dann 
tun, als hättet Ihr Euch im Dienste Got-
tes zugrunde gerichtet.  
Man dient Gott auch durch Müßigsein, 
ja vielleicht durch nichts so sehr als da-
mit. Darum hat er den Sabbat so beson-
ders streng gehalten wissen wollen. Also 

verachtet das nicht. 
Es ist Gottes Wort, das ich Euch schrei-
be. 
 
Martin Luther an Philipp Melanchthon 
beim Reichstag in Augsburg 
Veste Coburg, den 12. Mai 1530 
 
Dem ist nichts hinzuzufügen. 
Mit lieben Grüßen in einen 
gesegneten Sommer 
 
Ihr 
Klaus Weber 

"Man sollte nicht ängstlich fragen: was wird und kann noch kommen? Sondern sagen 
ich bin gespannt, was Gott jetzt noch mit mir vorhat." Selma Lagerlöf 
 
Grüß Gott, mein Name ist Iris Tönnison und ich werde ab 1. September das Team der 
Hauptberuflichen in Ihrer Gemeinde vervollständigen. Die eine Hälfte meiner Stelle wird 
in der Kirchengemeinde St. Lukas sein, wobei hier der Schwerpunkt auf der Kinder- und 
Jugendarbeit liegt und die andere Hälfte beinhaltet den Religionsunterricht in verschie-
denen Schulen in und um Regensburg. 
 
Doch nun einiges zu meiner Person, damit Sie sich ein kleines Bild über "die Neue" ma-
chen können. 
Geboren und aufgewachsen bin ich im schönen Berchtesgaden, woher wohl meine Liebe 
zu den Bergen und der Natur stammt. Dort habe ich auch 1996 mein Abitur gemacht 
und anschließend ein Freiwilliges soziales Jahr in der ambulanten Alten- und Kranken-
pflege und der Kirchengemeinde Berchtesgaden absolviert. Schon damals war ich als 
Ehrenamtliche in meinem Heimatdekanat Traunstein vor allem bei Jugendfreizeiten und 
in der Gremienarbeit aktiv und so hat sich mein Berufswunsch der Religionspädagogin 
entwickelt. Nach dem Religionspädagogikstudium in München und Nürnberg, welches 
viele Praktika in den unterschiedlichsten kirchlichen Arbeitsbereichen beinhaltet, habe 
ich mir ein Jahr "Auszeit gegönnt".- Durch die erneute Arbeit in der Altenpflege, konnte 
ich so das Land der Koalas erkunden... 
Mein Weg führte mich dann schon fast in die Gemeinde St. Lukas.- Genauer gesagt in 
Ihre Nachbargemeinde Neutraubling. Dort arbeitete ich zwei Jahre mit dem Schwerpunkt 
Kinder- und Jugendarbeit und in verschiedenen Schulen in und um Neutraubling. Wäh-
rend dieser Zeit und auch in den folgenden 3 1/2 Jahren, in denen ich in Schulen in 
Straubing und Bogen arbeitete, war ich ehrenamtlich in der Dekanatsjugend Regensburg 
aktiv. Die letzten 1 1/2 Jahre war ich nun als Dekanatsjugendreferentin in Schwabach eingesetzt, was 
geprägt von vielen neuen Erfahrungen und Begegnungen war. 
Dies waren die "lebenslauftechnischen" Informationen, doch nun noch etwas Privates. In meiner Frei-
zeit treffe ich mich am liebsten mit Freunden/innen, gehe auf Festivals und Konzerte oder betreibe 
"Extreme- Couching" mit meinen zwei Katzen und einem guten Film. Grundsätzlich würde ich sagen, 
dass ich spontan, offen für Neues und ständig "on tour" bin. Ich liebe den Schnee, aber laufe auch 
gerne barfuss über die Wiesen und mein Lieblingsmotto stammt von M. Gandhi: "Sei du selbst die 
Veränderung, die du dir wünscht für diese Welt". 
So viel fürs erste.... Ich freue mich schon sehr darauf, in die Oberpfalz zurück zu kehren und bin ge-
spannt auf meine neue Aufgabe in Ihrer Gemeinde und die Menschen, die mir hier begegnen werden. 
 
Herzliche Grüße, 
Ihre Iris Tönnison 
 

Iris Tönnison wird im 
Gemeindefestgottes-
dienst am 4. Oktober 
um 10 Uhr in der  
Lukaskirche in ihr 
Amt eingeführt. 
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Gruppen und Kreise stellen sich vor: Aufgabenverteilung der Pfarrerinnen und Pfarrer 
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• Krippenspiel in der Lukaskirche 
• Leitung des Kirchenvorstands und 
der Vorbereitung der Kirchenvor-
standssitzungen 

• Kirchenvorstandsausschuss: Öffent-
lichkeit 

• Kirchenvorstandsausschuss: Jugend 
• Kirchenvorstandsausschuss: Finanzen 
• Kirchenvorstandsausschuss: Personal 
• Kirchenvorstandsausschuss: Bau 
• Vertretung der Kirchengemeinde in der 
Gesamtkirchenverwaltung 

• Gemeindeausflug 
 
Pfarrerin Christiane Weber: 
• Organisation des Konfirman-
denkurses in der 7. / 8. Klasse 
= KK8 

• Konfirmationen für Kinder 
aus der Stadt 

• Fortbildung von Konfi-Mitarbeitern 
• Freiwilligen-Agentur und Netzwerktref-
fen 

• Interreligiöse Veranstaltungen 
• Kontakte bei Konrad- u. Hans Herr-
mann Schulen 

• Religionsunterricht in der Konrad-
grundschule 

• Kirchenvorstandsausschuss: Ökumene + 
interreligiöse Kontakte 

• Kirchenvorstandsausschuss: Gottes-
dienst  

• Gottesdienste mit Abendmahl in aus-
führlich liturgischer Form 

• Familienwochenende im Advent 
• Mitglied der Dekanatssynode 
• Mitarbeit im Religionsforum der Stadt 
und Regierung 

• sowie: Vertrauenspfarrerin im Stadtka-
pitel (Seniorin)  

 
Pfarrer Tobias Müller: 
• Betreuung und Entwicklung 
des 2. Sprengels 

• Organisation des Konfi-Kids-
Kurses (KK3) im 2. Sprengel 

• Organisation der Konfirmandenarbeit 
(KK8) in Zusammenarbeit mit Pfarrerin 
Christiane Weber (1. Sprengel)  

• Konfirmationen für Kinder aus dem 2. 
Sprengel 

• Fortbildung von MitarbeiterInnen in der 
Konfirmandenarbeit 

• Familiengottesdienstteam Martin-
Luther-Kirche 

• Familiengottesdienstteam Wörth 
• Krabbelgottesdienstteam Martin-Luther-
Kirche 

• Familienfreizeit im Sommer  
• Seelsorge in und Kontakte zu 2 Kran-
kenhäusern und einem Seniorenpflege-
heim im 2. Sprengel 

• Kirchenvorstandsausschuss: Senioren 
• Kirchenvorstandsausschuss: Grundlagen 
und Diaspora 

 
Pfarrerin Heidi Kääb-Eber: 
• Konfi Kids Kurs in der 3. 
Klasse im Stadtgebiet („KK3“) 

• Besuchsdienstkreis (Besuche 
im Altersheim und bei Neuzu-
gezogenen) 

• Minigottesdienstteam der Lukaskirche 
• Familiengottesdienstteam der Lukaskir-
che 

• Segnungsgottesdienste 
• Kontakte und Seelsorge im Altersheim, 
Brennesstr. 2 

• Religionsunterricht in den Grundschu-
len Reinhausen und Keilberg  

• Kontakt zu Albert Schweitzer Realschu-
le 

• Mitarbeitende- und Gemeindeversamm-
lungen  

• Kirchenvorstandsausschuss: Senioren  
• Projektausschuss „Offene Kapelle“ 
• Kirchenvorstandssitzungsmitgestaltung 
 
 
 

Klaus Weber 

Unsere Gemeinde ist groß und weitläufig. 
Ebenso vielfältig sind die Aufgaben, die 
wir vier Pfarrerinnen und Pfarrer zu er-
füllen haben. 
Wir vier haben örtlich begrenzte Aufga-
ben. Durch die Einteilung unseres Ge-
meindegebietes in drei „Sprengel“ erge-
ben sich spezielle Zuständigkeitsbereiche 
in örtlicher Hinsicht.  
Ehepaar Weber: Konradsiedlung, Sallern, 
Gallingkofen, Wutzlhofen. 
Pfarrer Tobias Müller: Außenbereich ab 
Schwabelweis donauabwärts. 
Pfarrerin Heidi Kääb-Eber: Reinhausen, 
Keilberg. 
Im eigenen Gebiet ist der jeweilige Pfar-
rer oder die jeweilige Pfarrerin zuständig 
für die Seelsorge und die Amtshandlun-
gen (Taufe, Trauung, Beerdigung), man 
ist Ansprechpartner für Kommunen und 
Institutionen sowie für Ökumenische 
Kontakte und den Religionsunterricht. 
 
Darüber hinaus gibt es aber auch Aufga-
bengebiete, die über das Gebiet des eige-
nen Sprengels hinausgehen. Dazu zählen 
natürlich die Gottesdienste, die wir nach 
einem ausgeklügelten Predigtplan in al-
len Gottesdienstorten der gesamten Ge-
meinde halten. 
 
Jeder Pfarrer und jede Pfarrerin hat auch 
Aufgabengebiete, die für die Gesamtge-
meinde wahrgenommen werden und 
woraus sich spezielle Verantwortungsbe-
reiche ergeben: 
 
Pfarrer Klaus Weber: 
• Pfarramtsführung 
• Kindergarten 
• Dienstvorgesetzter von 15 
Mitarbeitern 

• 1. Vorsitzender des St. Lukas 
Kindergartenvereins e. V. 

• Redaktionsleitung Lukas Aktuell 
• Internetauftritt der Kirchengemeinde 
• Kindergottesdienstteam der Lukaskirche 
• Lektorenteam 
• Familiengottesdienste mit Kindergarten 
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Die Renovierung der Martin-Luther-
Kirche kostete 28.000 Euro, der Zuschuss 
der Landeskirche betrug 10.000 Euro. Der 
Rest muss von der Gemeinde aufgebracht 
werden.  
Der Finanzausschuss hat mit großem 
Fleiß den Haushaltsplan für 2009 erarbei-
tet. 
Da geht es neben den normalen Ausga-
ben um Anschaffungen wie einen Tages-
lichtprojektor, Energiesparlampen, Rasen-
mäher oder auch um eine große Kaffee-
maschine. Doch wurden natürlich neben 
vielen anderen Posten, Ausgaben für 
Kinder-Jugend- Familien- und Senioren-
arbeit eingeplant, oder auch Fortbil-
dungsmaßnahmen für Ehrenamtliche. 
Wir sind froh und dankbar, dass wir alles 
Notwendige finanzieren können.  
Der Haushaltsplan wurde öffentlich aus-
gelegt, sodass Interessierte sich 
informieren konnten. 
 
Birgit Beck 
Vertrauensfrau 

Gedanken zum Alltag 
 

Was Du denkst,  
das bist und fühlst Du. 
Was Du bist und fühlst,  

strahlst Du aus. 
Was du ausstrahlst,  

ziehst Du an. 
Was Du denkst,  

widerfährt Dir also. 
 

Achte deshalb gut auf Deine Gedanken. 
Sie sind der Samen, 

aus dem die Erfahrungen  
Deines Lebens hervorgehen. 

 
 

(gefunden von Renate Rauscher) 

Mpumi                     Wußten Sie schon, dass...       

Herzliche Einladung 
zu einem Begegnungsabend mit Nompu-
melelo Mncwabe „Mpumi“ 
am Dienstag, den 22.09.09 um18.00 Uhr 
im Gemeindesaal. 
Zeit zum Erzählen, Erinnern und Erfah-
ren von ihrem jetzigen Leben in Südafri-
ka. Wir wollen miteinander Abendessen 
und freuen uns über viele Beiträge zum 
Buffet. Für Getränke ist gesorgt. 
 
Birgit Beck 

...die psychosoziale Krebsnachsorge im 
Juli zu Ende geht? Die Leiterin, Frau 
Fränzi Niessen, verlässt Regensburg und 
es konnte leider kein Nachfolger für sie 
gefunden werden. Wir danken Frau Nies-
sen für Ihren jahrelangen Einsatz in un-
serer Gemeinde und wünschen ihr und 
ihrem Mann eine gesegnete Zukunft in 
Norddeutschland. 
 
...sowohl die Familienfreizeit im August 
als auch die Gemeindereise im September 
ausgebucht sind? Nach den großen Ferien 
können Sie sich für das Familienwochen-
ende vor der Adventszeit anmelden. 
 
...das Pfingstzeltlager mit Diakon Hans 
Köhler wieder ein voller Erfolg war? Wir 
danken ihm für seine Hilfe und seinen 
Einsatz.  

Aus dem Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand hat immer wieder 
Sitzungen mit Themenschwerpunkten. 
Im April war das die Konfirmandenarbeit 
in unserer Gemeinde. 
Dabei wurde von den positiven Erfahrun-
gen berichtet, besonders von der Mitar-
beit der jugendlichen Ehrenamtlichen – 
Teamer genannt. Auch das Kurspro-
gramm, das sehr abwechslungsreich ges-
taltet ist, macht den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Spass. 
Doch es wurden auch die Schwierigkeiten 
deutlich, wie z.B. das mangelnde Durch-
haltevermögen der in der Pubertät be-
findlichen Jugendlichen, insbesondere 
wenn sie von zuhause nicht genügend 
Begleitung erfahren. Hier wurde disku-
tiert, was von der Gemeinde unterstüt-
zend getan werden kann. 
Erschwert wird die Situation von den 
erhöhten Anforderungen in der Schule, 
und dem immer dichteren Freizeitpro-
gramm der jungen Leute. 
Der Konfirmandenunterricht wird weiter 
eine Herausforderung bleiben, besonders 

für Pfrin Christiane Weber und Pfr. Tobi-
as Müller, die die Verantwortung tragen, 
aber auch für alle Beteiligten und die 
Gemeinde. 
 
Es ging in dieser Sitzung auch um die 
Seniorinnen und Senioren in der Ge-
meinde. 
Der Seniorenausschuss, der bisher aus 
den KV-Mitgliedern Birgit Beck, Susanne 
Hofmann, Margit Herzog-Neubert, Pfin 
Heidi Kääb-Eber und Pfr. Tobias Müller 
besteht, wurde um Wolfram Pistohl, 
Christl Schmidt, Helga Müßig und Wolf-
gang Vogt erweitert. Sie werden sich zu-
sammen um das Angebot für die älteren 
Menschen in unserer Gemeinde küm-
mern. 
 
In der Kirchenvorstandsitzung im Mai 
ging es vor allem um die Finanzen der 
Kirchengemeinde. 
Es wurde der Jahresabschluss für 2008 
vorgelegt. Wir haben Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von 220.000 Euro.  
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Angebote  in der Lukaskirche in Regensburg in Tegernheim 

Kleinkinder Geburtsvorbereitungskurs 
   russisch-deutsch; Donnerstag, 17.30-19.00 Uhr >> Frau Tsatskis (Hebamme) 
Geburtsvorbereitungskurs 
   Dienstag, 18.00-19.00 Uhr >> Elfriede Schütz 4627716 
Babymassage 
   Montag, 15.00-16.00 Uhr (fortlaufende Kurse) >> Elfriede Schütz 4627716 

 

Eltern und Kinder (MuKi) Eltern-Kind-Gruppe 
   Montag, 9.30-12.00 Uhr >>  Eleonora Wirt 7056829 
Eltern-Kind-Gruppe 
   Donnerstag, 10.00-12.00 Uhr >>  Eleonora Wirt 7056829 
Eltern-Kind-Gruppe 
   Mittwoch, 9.30-11.30 Uhr >> Helene Köhler 44538 
Romp english 
   Dienstag 10.00-12.00 Uhr  >> Info über Pfarramt 

 

Kinder           Kinderwerkstatt 
Entfällt bis auf Weiteres 
Bitte Anmeldung im Pfarramt unter Tel. 41573 

 

Geselligkeit    Ehemaliger  Theaterstammtisch; jeden Montag um 19.30 Uhr meist im Spitalgarten 
(Stadtamhof). In den Sommermonaten alle 14 Tage Asphaltstockschießen ab 18.30 
Uhr auf der Anlage SV Fortuna.   >> Werner Wenzel, Tel. 401827 
Senioren-Spielenachmittag, 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Gemeindesaal der Lukaskirche.  >>Uda Tillemann und Frau Herta Insinger. 

Stammtisch 
  Donnerstag, 19.30 Uhr Pizzeria 
  Portofino >> Wolfgang Vogt 49587 
  23.7./24.9. 
ab sofort  alle 2 Monate 

Bibelarbeit Hausbibelkreis  
   letzter Freitag im Monat um 19.30 Uhr >> Heidrun Walter 47488 
Hausbibelkreis  ökumenisch 
   bei Familie Reinhardt und Simone Weber 449168 

 

Frauen 

 

 

 

 

 

Frauentreffpunkt  am  Abend 
   >> Helga Müßig 61873  
 22.7. 18.00 Sommerfest bei Fam. Müßig 
 16.9. 19.30 Eindrücke aus dem Urlaub 
 
Argula-Kreis 
   immer um 19.30 Uhr >> Marianne Schlosser 63850 
               21.07. Tag der Phantasie 
 29.09.Wir halten unser Gedächtnis fit 

 

Mona Lisa 
  - das Frauenzimmer um 20.00 h 
  >> Christine Mücke 09403/961690 
  >> Susanne Bortfeldt 
        09403/968826 
16.9. Buchbesprechung „Eva“ 
7.10. Kultur nach Absprache 
 

Senioren 

 

 

 

Mittagstisch 
   Dienstags um 12.30 Uhr                                        
  14.7./11.8./8.9./29.9. >> Info über Pfarramt 
Seniorenkreis Lukaskirche 
   1. und 3. Dienstag um 14.00 Uhr >> Käthe Bujak 61328 
   21.7./15.9./6.10. 
Spielenachmittag 
  1. und 3. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
      >> Uda Tillemann, 48817, oder Helga Insinger, 49342 

Seniorenkreis  
   2. Mittwoch im Monat um 14.00 h 
   >> Christa Weber 09403/8401 
   8.7./9.9./14.10. 

Gesundheit Seniorengymnastik      
    Freitag, 9.00 Uhr >> Carmen Schneider 
Leichte Gymnastik für Betagte 
   Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr >> Helga Insinger 49342 (1,-€ pro Tag), . 
Seniorengymnastik und -tanz 
   Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr >> Frau Bäumler 63234  
Reha für Krebspatienten  
   Freitag, 10.00 Uhr >> Carmen Schneider 
Psychosoziale Krebsnachsorge 
   letztes Treffen am 13.7.2009  von 15.30-18.00 Uhr >> Fränzi Niessen 40405 

 

Musik 

 

 

Posaunenchor 
   Mittwoch, 19.30 Uhr >> Christa Götzfried 61625 
Bläseranfänger 
   bei Interesse melden bei Markus Pistohl 4612456 oder Simon Köhler 44538 
Flötenensemble 
   Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr >> Susanne Hoffmann 8703158 
Gospelchor „Sing-in St. Lukas“ - Gospel und neue Kirchenlieder 
   Montag, 19.30 Uhr >> Larissa Snitkowski 0151/14459552 

Kirchenchor 
   Montag, 20.00 Uhr 
   >> Ursula Strathmeier     
    09403/1689 

Gottesdienst-Teams Minigottesdienst 
   für Kinder von 0-6 Jahren >> Pfarrerin Heidi Kääb-Eber und Team 
Kindergottesdienst 
   für Kinder von 6-13 Jahren >> Pfarrer Klaus Weber und Team 
Familiengottesdienst 
   für Groß und Klein, für Alt und Jung - Vorbereitungstermine übers Pfarramt 
Feierabend 
   die Pfarrer im Wechsel und Team 

Krabbelgottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 
Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 
 

Jugend Jugendtreff    - entfällt bis auf weiteres -  
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Besondere Gottesdienste 
 

Für Kinder und Familien: 
 

Minigottesdienst: 
19.7. 10.00 in Lukaskirche 
20.9. 10.00 in der Kapelle der Lukaskirche 
 

Krabbelgottesdienste:  
19.7. 10.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche 
20.9. 10.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche 
 
Familiengottesdienste: 
19.7. 10.00, Lukaskirche zus. mit Minigottes-
dienst 
19.7. 10.00, Martin-Luther-Kirche zusammen 
mit Krabbelgottesdienst 
 
Kindergottesdienst in der Lukaskirche  
12.7./26.7./27.9./4.10. 
 
Grundregel für die Lukaskirche:  
Außerhalb der Ferien ist immer ein Angebot für 
Kinder: Familiengottesdienst oder Minigottes-
dienst oder Kindergottesdienst! 
 
Feierabend 
Ein ruhiger, meditativer  
Gottesdienst mit viel Musik, 
nachdenklich machenden  
Texten, berührenden Aktionen 
und Abendmahl. 
Immer am ersten Samstag im Monat um 18 Uhr 
mit dem Abendläuten, wieder am 1.8. und 3.10. 
 
In der Seniorenresidenz Pro Seniore im Schloss 
Wörth an der Donau finden evangelische  
Gottesdienste statt am 16.7., 20.8. 17.9., immer 
um 16 Uhr. 
 
Ökumenische Fahrzeugsegnung - Reisesegen  
am 12.7. um 19.00 Uhr vor der Martin-Luther-
Kirche in Tegernheim 
 
Ich bin getauft 
Klein und Groß laden wir herzlich ein zu einem 
Gottesdienst mit Tauferinnerung am 19.7.2009. 
In der Lukaskirche findet der Gottesdienst um 
10 Uhr statt. Er wird vom Minigottesdienstteam 
vorbereitet und ist für Kinder mit Familien ge-
dacht – auch mit kleinen Kindern. In der Martin 
Luther Kirche ebenfalls vom 10 Uhr vorbereitet 
vom Krabbelgottesdienstteam. 
Herzliche Einladung 
Heidi Kääb-Eber und Tobias Müller 
 
 
Herbst der Völker 
Ein Gottesdienst anlässlich des Umbruchs in 
Deutschland vor 20 Jahren mit Zeitzeugen von 
damals, mit Geschichten von heute, und mit 
Menschen, die einander begegnen möchten 
- auch beim Kirchenkaffee danach. 
Sonntag, 18. Oktober 2009, um 10 Uhr in der 
Lukaskirche mit Pfarrerin Christiane Weber. 

in Donaustauf in Wörth 

  

Eltern-Kind-Gruppen 
   im Bürgerhaus  
   Montag 9.00-11.00 Uhr     
   Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
   >> Jenny von Wedel 09403/967009 
   Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
   >> Angelika Messer 09403 / 539018 

Eltern-Kind-Gruppen 
Kath. Pfarrheim 
Sandmüllerwiese 11 
>> A. Dietlmeier 09482/ 90693 
Mittwoch 9.00-11.00 Uhr 

  

 

  

ökumenisches Gebetsfrühstück (Hauskreis) 
  Mittwoch 8.30-11.00 Uhr 
  >> Christa Weber 09403/8401 
  14tägig: 22.7./16.9./30.9./14.10. 

ökumenischer Bibelkreis am  4. Mittwoch 
im Monat um 20.00 Uhr an 27.5./24.6. 
   im Katholischen Pfarrheim 
   >> Ehepaar Braun 09482/938484 

 

  

 
Kaffeetreff 
   14tägig Dienstag, 15 Uhr  
   in der Sportgaststätte 
   >> Frau Siemon 09403/2093 

 

  

  

 

 

 Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 

  

fair-handeln-fair-geben-fair-sorgen-fair-teilen-fair-ändern 

Gottes Spielregeln für eine gerechte Welt  
Wir verkaufen am  

 

4. Oktober 2009 
 

fair gehandelte Waren aus dem 
Weltladen UNA TERRA nach dem 
Gottesdienst in der Lukaskirche 

 fair-handeln-fair-geben-fair-sorgen-fair-teilen-fair-ändern 
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Südafrika und AIDS             Ein Abschied und Neuanfang 
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Der Frauenkreis  
„Senioren“ St. Lukas, 
früher Frauenkreis  
Christuskirche, nimmt  
Abschied von sich selbst, 
• weil immer weniger 

Stühle besetzt sind, 
• weil Alter und Krank-

heiten fortschreiten 
und 

• weil, „wo zwei oder 
drei zusammen sind“, 
man keinen richtigen  
Kreis mehr bilden 
kann. 

•  
Weit über 40 Frauen waren es damals, 
1978, seit ich den Kreis kenne. 
Die Leitung hatten Frau Elisabeth Strobel, 
Frau Christl Schmidt, Frau Sonja Fritsch, 
alle über viele viele Jahre, und die letzten 
10 Jahre auf den Tag genau ich. 

Der Arbeitskreis Südafrika und Aids hat 
seine Homepage völlig neu gestaltet. 
www.saaids.de 

Es lohnt sich hineinzuschauen! Hier sind 
alle grundlegenden Informationen veröf-
fentlicht und sie wird ständig aktualisiert. 
Außerdem gibt es Berichte und Bilder aus 
den Kinderheimen Elonwabeni und über 
die Veranstaltungen des Arbeitskreises 
hier, sowie natürlich alle Neuigkeiten. 
 
Derzeit wird die Gründung einer Stiftung 
vorbereitet, um die erforderlichen Aufga-
ben auch in Zukunft erfüllen zu können. 
Der Name wird sein:  

Stiftung Kinderaidshilfe Südafrika 
Zustifter sind herzlich  
willkommen. 
 
 
Birgit Beck 

Einen Neuanfang probieren wir ab dem 
7. Juli 2009 im Seniorenkreis St. Lukas, 
der uns freundlich aufnehmen 
will. Ich werde mir die Leitung 
mit Frau Kathrin Bujak teilen. 
 
Elke Pistohl  

Gemeindefest 2009 

versammlung. Dort können Sie hören, 
was zur Zeit in der Gemeinde los ist und 
ihre Meinungen und Ideen an die Gre-
mien der Kirchengemeinde übermitteln. 
Für die Gemeindeversammlung und den 
genauen Ablauf des gesamten Tages be-
achten Sie bitte die Plakate und die Ab-
kündigungen. 
In Tegernheim und Wörth finden an die-
sem Sonntag keine Gottesdienste statt. 
Alle sind herzlich in die Lukaskirche ein-
geladen. 

Unser diesjähriges Gemeindefest feiern 
wir am  
Sonntag, den 4. Oktober 2009 ab 10 Uhr 
in und um die Lukaskirche. 
Im Gottesdienst wird Iris Tönnison in ihr 
neues Amt als Religionspädagogin in 
unserer Gemeinde eingeführt. Die neue 
Schulbeauftragte des Dekanats, Frau Elke 
von Winning aus Straubing, wird den 
Gottesdienst deshalb mitgestalten. 
Anschließend an den Gottesdienst gibt es 
ein Weißwurstessen und eine Gemeinde-
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rungsgesetz der Landeskirche. War früher 
die Zuweisung aus den Kirchensteuern 
ziemlich undurchsichtig und ungerecht 
zwischen den Gemeinden verteilt, rechnet 
das neue Gesetz praktisch nur nach der 
Gemeindegliederzahl. Für unsere aufwän-
digere Diasporasituation gibt es für die 
Kirchengemeinden bei uns noch einen 
Aufschlag. In St. Lukas konnten wir 
durch eine umsichtige Finanzdisziplin 
den Übergang auf das neue System gut 
verkraften. Noch zweieinhalb Jahre sind 
die Zuschüsse sicher und damit planbar. 
Wie es danach aussieht, kann man jetzt 
noch nicht absehen, insbesondere welche 
Auswirkungen die Finanzkrise auf die 
Kirchensteuer dann haben wird. 
 
Nach dem Abschluss der Renovierung der 
Martin-Luther-Kirche im letzten Jahr 
stehen nun einige Reparaturarbeiten an 
der Lukaskirche an. Der Treppenaufgang 
und der Eingangsbereich sind zu reparie-
ren. Alle Fenster sind zu reparieren 

und/oder zu streichen. Der Turm muss 
dringend neu angestrichen werden. So 
werden wir in diesem Jahr noch gut 
15.000 € dafür aufbringen müssen. Dafür 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
noch einmal auf Sie zugehen, dass Sie 
uns bei diesem großen Projekt finanziell 
unterstützen. 
 
Einen herzlichen Dank möchte ich an 
dieser Stelle den Mitgliedern des Finanz-
ausschusses aussprechen, die die Finan-
zen der Kirchengemeinde genau im Blick 
behalten und immer wieder neue Ideen 
für die Verwaltung unserer Gelder haben. 
Es sind Kirchenpflegerin Heike Müßig 
und aus dem Kirchenvorstand Thomas 
Riker und Werner Wenzel. 
 
Herzlichen Dank 
 
 
 
Klaus Weber 

Der Kirchenvorstand hat sich mit den 
Finanzen der Kirchengemeinde beschäf-
tigt und sowohl die Jahresrechnung 2008 
als auch den Haushaltsplan 2009 be-
schlossen. 
Insgesamt sehen die Finanzen der Kir-
chengemeinde ganz positiv aus. Im Ver-
gleich zu vielen anderen Gemeinde hat 
St. Lukas keine Schulden, die sie mit Zins 
und Tilgung bedienen müsste. Rücklagen 
geben uns eine gewisse Sicherheit, dass 
auch unvorhergesehene Ausgaben bewäl-
tigt werden können. 
Für das laufende Jahr hat der Kirchen-
vorstand beschlossen, für die Arbeit der 
Ehrenamtliche einen Betrag von 1.000 € 
für Fortbildungen zur Verfügung zu stel-
len. Einige größere Anschaffungen 
(Rasenmäher, Tageslichtprojektor und 
große Kaffeemaschine) sind geplant (und 
inzwischen zum Teil auch schon verwirk-
licht). 
Insgesamt beläuft sich das Haushaltsvo-
lumen auf 168.818 € in Ein- und Ausga-
ben. 
Die Einnahmen setzen sich zusammen 
aus: 
Kirchensteuerzuwendung:  85.908 € 
Kirchgeldanteil         6.981 € 
Kollekte und Klingelbeutel   5800 € 
Spenden             7760 € 
Der Rest sind durchlaufende Gelder, Zin-
sen, Ersatz und Zuschüsse.  
Bei den Ausgaben machen die Personal-
kosten den Löwenanteil aus: 
62.258 € geben wir für Sekretärinnen, 
Mesnerinnen und den Hausmeister aus. 
Wir vier Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 
dann die neue Religionspädagogin wer-
den direkt von der Landeskirche bezahlt - 
weshalb unser Gehalt im Kirchengemein-
dehaushalt nicht enthalten ist. 
Erheblich zu Buche schlagen auch die 
Kosten für den Unterhalt der Gebäude 
(Gas, Öl, Wasser und Strom), was etwa 
20.000 € im Jahr ausmacht. 
 
Seit zweieinhalb Jahren arbeiten wir fi-
nanztechnisch nach dem neuen Finanzie-



 

Wir sind für Sie da: 
 

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3,  93057 Regensburg,   

Tel. 0941/41573, Fax 448753.  

Büro: Montag, Dienstag, Donnerstag 9—12 Uhr 
Freitag von 10-12 Uhr und Dienstag 14-15 Uhr 

Geschäftsführung: Pfarrer Klaus Weber 
Sekretärinnen: Ulrike Lohr und Lenka Sabelova 

Gabenkonto: Volksbank Regensburg  
(750 900 00), Konto Nr. 100204366 

E-Mail: lukas-evangelisch@gmx.de 

 Internet: www.lukas-evangelisch.de 
 

Pfarrerin Christiane Weber  

Pfarrer Klaus Weber 
Hiltnerweg 3, 93057 Regensburg  0941/ 41573 

Pfarrer Tobias Müller  
Keplerstraße 12, 93093 Donaustauf 

09403/ 952397 

Pfarrerin Heidi Kääb-Eber 
Augustenstraße 45, 93133 Burglengenfeld 

09471/200343 und 0162/2417274 

Relig ionspädagogin Iris Tönnison 
(ab 1. September 2009) 

Kontakt vorerst übers Pfarramt 0941/41573 

 

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau: Birgit Beck 

0941/ 61852 

Stellvertretender Vertrauensmann: 
Markus Buchhauser 

0941/ 6307961  
 

Kindergarten St. Lukas 
Leiterin: Julia Baumeister, 

Berliner Str. 53, 93057 Regensburg 

 61691 
 

Mesnerinnen und Mesner: 
Lukaskirche:  

Anna Arnt 41573 

Martin-Luther-Kirche:  
Maria Schinabeck  

(Kontakt über das Pfarramt 41573) 

Hausmeister der Kirchengemeinde 
Klaus Felberg 09407/30531 

 

Unsere Räume: 
Lukaskirche: 

Siebenbürgenerstr. 12, Regensburg 

Martin-Luther-Kirche: 
Luther-Straße 32, Tegernheim 

Katholisches Pfarrheim Wörth 
Sandmüllerwiese 11, Wörth 

Kindergarten:  
Berliner Str. 53, Regensburg 

 

Abholtermin für die nächste Ausgabe ist  
Mittwoch, den 09.12.2009 

 

Impressum:  
Redaktionsteam: D. Jakobiak, S. Goldbrunner,  

R. Rauscher,  K. Weber (verantwortlich).  
 Termin für das nächste Treffen des Teams: 

Montag, 10. August um 17 Uhr im Pfarramt  
3700 Stück in Evangelisch in Regensburg 

alle 2-3 Monate 
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Geburtstage: 
16.07. ElisabethMerkl       75 J 
18.07. Siegfried Knorr       85 J 
19.07. Maximilian Frank      70 J 
22.07. Maria Schmidl       83 J 
23.07. Gertrud Götzfried      86 J 
23.07. Ursula Feike        70 J 
24.07. Helmut Meyer       87 J 
26.07. Waldemar Ulmer      92 J 
27.07. Emilie Kühnel       75 J 
28.07. Heinrich Sprenger     86 J 
29.07. Margarete Piller      70 J 
30.07. Sophie Straßer       85 J 
30.07. Wolfgang Hübsch      81 J 
31.07. Klaus Stoof         82 J 
31.07. Erich Gärtner        70 J 
01.08. Eugen Tluka        92 J 
01.08. Waltraud Bauer      70 J 
02.08. Herta Bastius        80 J 
02.08. Katharina Gunnesch    80 J 
05.08. Fritz Wenzel        94 J 
07.08. Rudolf Meingast      89 J 
08.08. Gertraud Sieder      83 J 
11.08. Christa Schinke      81 J 
12.08. Rosa Vogel         75 J 
13.08. Marianne Bohl       89 J 
13.08. Albert Beckerle        70 J 
14.08. Ingeburg Zittwitz      87 J 
14.08. Charlotte Hebensberger  85 J 
14.08. Hildegard Betz       83 J 
14.08. Olga Bopp-Rimbeck    81 J 
15.08. Ingeborg Bermich     89 J 
15.08. Nelli Braining       80 J 
16.08. Dorottya Nagel       88 J 
16.08. Gerda Caspari       82 J 
20.08. Martha Falter       89 J 
23.08. Gitta Güttinger       75 J 
24.08. Irene Kobes         70 J 
25.08. Ludwig Hirsch        86 J 
26.08. Werner Pallut       89 J 
26.08. Erna Müller        87 J 
27.08. Philip Becker        80 J 
29.08. Eduard Hoffmann     80 J 
30.08. Hanna Hansen       89 J 
30.08. Anna Rempel        85 J 
30.08. Josef Schneider      84 J 
01.09. Hildegard Heß       86 J 
01.09. Helga Schindler      70 J 
03.09. Helmut Schmiedel     88 J 
03.09. Katharina Walesch     81 J 
04.09. German Riedel       70 J 
06.09. Dr. Rüdiger Talke      70 J 
07.09. Heinz Sommer       88 J 
07.09. Werner Schloßer      70 J 
08.09. Elisabeth Multerer     87 J 
08.09. Elise Renner        87 J 
09.09. Eleonore Jobst       89 J 
10.09. Anna Sieder        89 J 
10.09. Marianne Frank      83 J 
10.09. Ella Hasenkamp      75 J 
11.09. Irma Wunderlich      83 J 
12.09. Albert Karl         90 J 
13.09. Maria Niedrich        83 J 
14.09. Erika Bleicher       70 J 
14.09. Dieter Jordan        70 J 
15.09. Margarete Horn       91 J 
19.09. Elli Schneider        84 J 
20.09. Luise Ernstberger      88 J 
20.09. Horst Spielbusch      70 J 
22.09. Helmut Popp        75 J 
24.09. Luise Höhn          84 J 
24.09. Edmund Giesbrecht     81 J 
25.09. Ursula Forster       84 J 

25.09. Günther Jakob       81 J 
25.09. Maria Fleischer       80 J 
25.09. Ljuba Kussinger      80 J 
25.09. Friedhelm Krämer     75 J 
26.09. Katharina Kityk       83 J 
26.09. Erika Engel         70 J 
29.09. Ernst Lederer        83 J 
29.09. Helmut Deischl       80 J 
29.09. Renate Pfeiffer       80 J 
30.09. Franz Berndörfler      86 J 
02.10. Susanne Anderl      87 J 
02.10. Ferdinand Eschenauer   82 J 
02.10. Gerda Rauscher      75 J 
04.10. Anneliese Starke      87 J 
04.10. Gerhard Brosi       70 J 
 
Herzliche Glück- und Segenswünsche! 
In der Regel werden Sie zum 70., 75. und  
ab dem 80. Geburtstag jedes Jahr besucht, 
vielleicht nicht immer genau am  
Geburtstag. 
 
 
 
 
Getauft  
und in die Gemeinschaft  
der christlichen Kirche  
aufgenommen wurden: 
 
Cassian Förch          04.04. 
Olga Giss             13.04. 

Kathrin Heimann         13.04. 
Nico Gottfried          12.04. 

Alexandra Klein          03.05. 
Sophie Siebert          01.06. 

Anton Radi            01.06. 
Roman Janzen          07.06. 

Sophie Reichert         13.06. 
Leopold Hönle          14.06. 

Klara Kohler           20.06. 

Marcel Romme          20.06. 
Nele Müller           21.06. 

 
 

Getraut 
und unter den Segen Gottes 

gestellt wurden: 
 
Anastasija und Alexander Reisch  30.05. 
Katrin Voigt und Martin Springer  13.06. 
Lena und Viktor Fischer       20.06. 
Natali und Wassili Koberstein    20.06. 
 
 

Bestattet  

und in die Hand des Schöpfers 
zurück gegeben wurden:  

 
Annelies Schmidt        91 Jahre 

Elli Küst            80 Jahre 
Fritz Hehn           96 Jahre 

Jürgen Gera          70 Jahre 
Adolf Trepnau          81 Jahre 

Alexander Bauer        79 Jahre 
Elisabeth Bittner        87 Jahre 

Marie Luise Klingebiel     74 Jahre 

Otto Lux            84 Jahre 
Susanna Görner        49 Jahre 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 


